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CuBaLibra-Glossar 
 
Um die Texte von CuBaLibra kurz und übersichtlich zu halten, wurden Bedien-
hinweise nicht direkt in die Dokumente geschrieben. Vielmehr beziehen sich 
alle CuBaLibra-Einheiten auf ein Glossar, das regelmäßig gepflegt wird. 
 
Sie erkennen Glossarbegriffe im Text daran, dass sie grau unterlegt sind (wie 
z. B. Geraden). Hier der zugehörige Bedienhinweis: 
 


 
 


Damit Sie dieses Buch auch langfristig nutzen können, legen wir das Glossar 
nicht bei, sondern stellen es online zur Verfügung. 
Es gibt nun zwei Möglichkeiten auf das Glossar zuzugreifen: 


(1) Sie laden das Glossar aus der Materialdatenbank: 
http://www.ti-unterrichtsmaterialien.net, Schlagwort ‚Glossar‘ 


(2) Sie nutzen das Online-Glossar: 
http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar 


 
 



http://www.ti-unterrichtsmaterialien.net/�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar�
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CuBaLibra-Interaktiv 
 
Diese CuBaLibra-Einheit gehört zu einer Serie von Beispielen, die interaktive 
Links zu einem Online-Glossar enthalten. So nutzen Sie dieses Extra: 
 
Im Text finden Sie grau unterlegte Stellen. Dies sind Verweise zu einem Glos-
sar mit Bedienhinweisen. 
 


 
 
Wenn Sie mit Ihrem Rechner online sind, können Sie die grauen Stellen mit der 
Maus abfahren und dahinter liegende Links zu einem Online-Glossar durch Kli-
cken aktivieren. Der oben gezeigte Link führt Sie z. B. zu diesem Hinweis: 
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Aufgabe  


1. Bestimmen Sie den Betrag des Gesamtwiderstandes und die Phasenver-
schiebung der Spannungsteilungsschaltung für U0 = 10 V, R = 30 Ω und  
XC = 20 Ω. 


2. Untersuchen Sie die Spannung UR, die am Kondensator abgegriffen wird, 
in Abhängigkeit vom ohmschen Widerstand R (Potentiometer). In welchem 
Bereich liegt UR? 


 


Spannungsteiler,  
Hochpass 1. Ordnung 


 








Spannungsteiler_Loes.tns 1 von: 2


Aufgabe 1:


1.1 1.2


1.3







Spannungsteiler_Loes.tns 2 von: 2


Aufgabe 2:


2.1 2.2


2.3 2.4









 
 


 
 


© Texas Instruments 2010 Spannungsteiler, komplexe Zahlen 1/4 


Spannungsteiler als Anwendung komplexer Zahlen 
Barbara Hüser, Michael Schwarz 


 Sek I  Sek II  TI-Nspire™  TI-Nspire™ CAS (ab Version 2.0) 
Schlagworte: Blindwiderstand, komplexe Zahlen, Spannungsteiler, 


Widerstände, imaginärer Widerstand 


 


Schülermaterial: 
 


Aufgabe  


1. Bestimmen Sie den Betrag des Gesamtwiderstandes und die Phasenver-
schiebung der Spannungsteilungsschaltung für U0 = 10 V, R = 30 Ω und  
XC = 20 Ω. 


2. Untersuchen Sie die Spannung UR, die am Kondensator abgegriffen wird, 
in Abhängigkeit vom ohmschen Widerstand R (Potentiometer). In welchem 
Bereich liegt UR? 
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Vorschlag zur Umsetzung: 
Aufgabe 1: 
In einem neuen Dokument werden mit der 
Applikation Notes zuerst die Spannung U0 und 
der kapazitive Widerstand XC definiert. Der 
ohmsche Widerstand wird mit der dimensions-
losen (Schieberegler-)Variablen rr des Poten-
tiometers der nachfolgenden Seite definiert. 
Um die  Widerstände in der Gaußschen Ebene 
in der nachfolgenden Seite darstellen zu kön-
nen, muss noch die dimensionslose Variable c 
(kapazitiver Widerstand XC) definiert werden. 
Hinweis: Da bei Wechselspannung die Stromstärke der 
Spannung um 90° voraus eilt, wird c als negative di-
mensionslose Variable des kapazitiven Widerstandes 
XC definiert. 


 


In einer neuen Seite mit der Applikation 
Graphs lässt sich die graphische Situation 
einer komplexen Zahl in der Gaußschen Ebe-
ne mit einem kartesischen Koordinatensystem 
simulieren. 
Hierzu wird ein Punkt eingefügt und seine bei-
den Koordinaten mit den dimensionslosen Va-
riablen rr (Schieberegler) und c verknüpft.  


Der Ortsvektor dieses Punktes repräsentiert 
nun den komplexen Gesamtwiderstand 
(Linien, besondere, Vektor), dessen Betrag 
und Winkel gemessen werden können 
(Messen, Länge; Winkel)  


 


In einer neuen Seite mit der Applikation Notes 
können die Messwerte der Graphs-Seite durch 
Rechnung überprüft werden. 
Dazu wird zuerst der komplexe Gesamtwider-
stand –  definiert. 
Nun können der Betrag (Funktionen, Betrag) 
des komplexen Gesamtwiderstandes Z und 
der Winkels ϕ (angle(z)) der Phasenverschie-
bung in Abhängigkeit des Potentiometers be-
rechnet werden. 


 


 



http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Applikationen�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Schieberegler�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Applikationen�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Punkt�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Koordinaten�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Variable�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Variable�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Schieberegler�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Vektor�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Linien.2Cbesondere�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Messen�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Applikationen�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Funktionen�
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Aufgabe 2: 
Ins Dokument wird ein zweites Problem (Auf-
gabe 2) eingefügt und die erste Seite der Auf-
gabe 1 kopiert und eingefügt.  
Der Spannungsabfall UR der Spannungsteiler-
schaltung ist vom kapazitiven und ohmschen 
Widerstand sowie von der Spannung U0 ab-
hängig: 


 


 
Variiert der ohmsche Widerstand des Poten-
tiometers zwischen 0  und 200 , so variiert 
die Spannung UR zwischen  0 V und  9,95 V. 


 


In einer neuen Seite mit der Applikation Lists 
& Spreadsheet werden die Werte des Poten-
tiometers erfasst und daraus die Teilspannung 
UR am ohmschen Widerstand berechnet. 


 


In einer neuen Graphs-Seite wird der Grafik-
typ Streudiagramm eingestellt (Graph eines 
Streudiagramms zeichnen) und der ohmsche 
Widerstand rr und die Spannung ur den 
Punktkoordinaten zugewiesen. 


 


Durch die Änderung des ohmschen Wider-
standes rr mit dem Schieberegler werden die 
Werte gemessen, resp. berechnet und in die 
Zellen eingetragen. 


 



http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Applikationen�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Werte�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Graph�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Schieberegler�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Werte�
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Durch die Bewegung des Schiebereglers wer-
den im Streudiagramm die Punkte automatisch 
eingetragen, die aufgrund der gemessenen, 
resp. berechneten Werte definiert sind. 


 


In einer weiteren Graphs-Seite kann nun noch 
die Funktion ur(x) des Spannungsverlaufs am 
ohmschen Widerstand dargestellt (Graph einer 
Funktion zeichnen) und mit dem Streudiag-
ramm verglichen werden. 
Hinweis: Gemäß Definition der Funktion wird als Argu-
ment der Widerstand in Ω verlangt.  Der Funktionsterm 
selbst muss jedoch wieder dimensionslos sein, damit 
der Graph dargestellt wird.   


Didaktischer Kommentar: 
Da sich auf dem TI-NspireTM die Gaußsche Ebene nicht darstellen lässt, muss 
man den mathematisch etwas ungenauen Umweg über die Punktkoordinaten 
gehen. Trotzdem lassen sich mit der Applikation Notes oder Calculator und 
der Applikation Graphs mit einfachen Mitteln bestimmte Schaltungen bequem 
nachrechnen und kontrollieren. 
Schwierigkeiten können bei dieser Vorgehensweise insbesondere die Vorzei-
chen vor den imaginären Größen machen. An dieser Stelle ist die Aufmerksam-
keit der Lehrperson gefragt. 



http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Graph�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Applikationen�

http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar#Applikationen�
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